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Radsport Südstrasse GmbH – Fahrräder und 
Zubehör, präsentiert auf 1000 m² Ladenfläche
 
Wer die Wahl hat ...
Als grösster Specialized Concept Store 
in der Schweiz bieten wir allen Bikelieb-
habern ein Einkaufserlebnis der beson-
deren Art. Auf zwei Etagen können Sie 
aus dem breiten Sortiment des kalifor-
nischen Herstellers wählen: von Moun-
tainbikes über Rennräder, Kinderräder, 
Trekking-, City- und Fitnessräder bis 
hin zu allem Zubehör. Ergänzt wird das 
Kleider-Sortiment mit namhaften Mar-
ken wie GORE, Qloom und X-Bionic.

...nutzt die Testmöglichkeiten.
Katalogdaten alleine vermitteln noch 
kein Gefühl für das Rad. Also raus auf 
Strasse oder Trail! Ihre Zufriedenheit  
und das Gefühl, das Richtige gekauft zu 
haben, stehen bei uns schliesslich an 
oberster Stelle. Deshalb stehen bei uns 
Testräder der neusten Mountainbike- 

und Rennrad-Linien bereit. In allen Rah-
mengrössen und für sie und ihn.

Spezialistin für Velo-Anpassungen
Schmerzen beim Rad fahren müssen 
nicht sein. Mit einem perfekt eingestell-
ten Rad gehören Schmerzen der Ver-
gangenheit an. Body Geometry Fit ist 
eine umfassende Methode der Fahrrad-
Anpassung. Sie wurde in jahrelanger 
Zusammenarbeit zwischen Specialized 
und dem renommierten Sportmedi-
ziner Dr. Andy Pruitt vom «Boulder 
Center for Sports Medicine» (Colorado, 
USA) entwickelt. Body Geometry Fit ba-
siert auf neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen und verhilft jedem Rad-
fahrer zu mehr Leistung, Ausdauer und 
Fahrkomfort. Susanne Scheuter wurde 
im März 2014 nach erfolgreich abgeleg-
ter Prüfung zur ersten «zertifizierten 

Body Geometry Fit Spezialistin» in der 
Schweiz ausgezeichnet.

Auf höchstem Niveau
Alle Mitarbeiter sind Experten ihres 
Fachs. Unsere Kombination aus fundier-
tem Produktwissen und Erkenntnissen 
aus der Praxis garantiert, dass wir Sie 
in allen Belangen rund um’s Rad fah-
ren kompetent, individuell und umfas-
send beraten werden. Auf Termintreue, 
Service und höchste Qualität legen wir 
auch in der Werkstatt besonderen Wert. 
Es spielt für uns dabei keine Rolle, ob 
Sie ein Specialized-Rad fahren oder ei-
nes einer anderen Marke. 

SPECIALIZED CONCEPT STORE
Südstrasse GmbH
Südstrasse 3, 3110 Münsingen
Tel. 031 382 80 20
www.suedstrasse.ch

Für den Winter 
fit machen
Skikes sind leichte Nordic Skater höch-
ster Qualität, die On- und Offroad in 
nahezu jedem Gelände in der freien 
Natur gefahren werden können. Ist 
das der Rollski von morgen? Speziell 
für Ski-Langläufer sind skikes das ide-
ale Trainingsgerät für den Sommer. 
Die Luftbereifung bietet gute Laufei-
genschaften und ermöglicht den Ein-
satz auf fast jedem Untergrund. Die 
neuen Modelle v7 und v8 sind so auf-
gebaut, dass sie sich für die Laufstile 
«Skating» und «Klassisch» eignen. 
So kann sich vom Hobby-Langläufer 
bis zum Profi jeder optimal auf die 
Wintersaison vorbereiten. Das grosse 
Plus der Skikes sind die integrierten 
Bremsen. Etwas, worauf Inline-Skater 
und Rollski-Läufer gern zurückgreifen 
würden. Skikes sind mit jedem geeig-
neten Schuh zu fahren und erfordern 
keine spezielle Bindung.

www.skike.com

Top 10 der 
Berner
Das schlechte Wetter in den vergange-
nen Monaten hat bei vielen Deutsch-
schweizern die Reiselust angefeuert. 
«Wir spüren klar die Tendenz, dass 
die Schweizer aufgrund der verlo-
renen Sonnenstunden noch einmal 
weg wollen», so travel.ch-CEO Inka 
Nobel. Neben Strandferien sind auch 
dieses Jahr Städtereisen wieder hoch 
im Kurs. Zwischen dem 27. Septem-
ber und dem 19. Oktober 2014 hat 
das Online-Reisebüro genau Buch ge-
führt und anhand der Reservationen 
eine aktuelle Hitliste erstellt. In diese 
Städte verreisen die Berner im Herbst:

   1. Barcelona und Berlin
   2. Wien
   3. London
   4. Istanbul
   5. Hamburg und Mallorca
   6. Bangkok
   7. Lissabon
   8. Amsterdam
   9. Prag
10. Budapest

Die kompakte 
Fahrradtasche
Das neuste Modell der 
Velo-Transporttasche 
Tranzbag ist bedeutend 
leichter und kompakter 
als seinVorgänger.

Viele Biker kennen die Situa-
tion: Nach einer Biketour 
will man sein Fahrrad mit 
in den Zug nehmen, doch 

alle Veloplätze im Wageninnern 
sind schon besetzt. Da bleibt  nichts 
anderes übrig, als den nächsten Zug 
zu nehmen. Doch gewiefte Fahrrad-
Freaks wissen: Montiert man das 
Vorderrad ab und packt  das Fahrrad 
in eine Transporttasche, ist es laut 
dem SBB-Reglement erlaubt, das 
Bike wie normales Reisegepäck in 
den Zug zu nehmen. Ohne Zuschlag.

Nun bringt das Berner Unterneh-
men Tranzbag eine neue Generation 
von  Fahrradtaschen auf den Markt. 
Das neue Modell Tranzbag Pro ist 
zusammengefaltet in etwa halb so 
gross wie das Vorgängermodell, das 
mehrere zehntausend Mal verkauft 
wurde.

Die verbesserte Qualität hat aber 
ihren Preis: Der neue Tranzbag Pro 
kostet 198 Franken und ist damit 
doppelt so teuer wie sein Vorgänger. 
Bendicht Luginbühl, Berner Unter-
nehmer und Erfinder des Tranzbag, 
begründet die Preiserhöhung mit 
der Verlagerung der Produktion  von 
China zurück nach Europa:  Die Ost-
schweizer Firma Badertscher hat die 
neue Tasche mitentwickelt. Genäht 
wird sie von einem Schweizer Un-
ternehmen in der Slowakei. Der frü-
here DRS-3-Chef  ist überzeugt, dass 
die Kunden bereit sein werden, den 
höheren Preis für ein in Europa her-
gestelltes Produkt zu bezahlen, das 
mit weniger Ressourcenverschleiss 
hergestellt wird. Zudem sei das 
neue Modell auch qualitativ besser. 
Luginbühl will auch die Autofah-
rer von den Vorteilen seiner Tasche 
überzeugen: «Der Benzinverbrauch 
bei einem Velotransport im Autoin-
nern ist deutlich geringer als beim 
Mitführen des Velos auf dem Auto», 
sagt er. Der neue Tranzbag Pro ist 
im Fahrradfachhandel  oder  unter 
www.tranzbag.com erhältlich. � sny

Hotels Beatus und Ermitage 
locken Kulturliebhaber
Die After-Eight Geschichten 

dürfen auch dieses Jahr im 
Kulturprogramm des Well-

ness- und Spa-Hotels Beatus nicht 
fehlen. Über 60 namhafte Autoren, 
Künstler, Musiker und Referenten 
sorgen in Merligen zwischen dem 
20. Oktober und dem 1. April für ein 
unterhaltsames und abwechslungs-
reiches Programm. Im Schwesterho-
tel Ermitage in Gstaad sind dieses 
Jahr an den Literaturabenden zahl-
reiche prominente Schweizer Auto-
ren zu Gast.

Seit nunmehr zwölf Jahren sind 
die After-Eight-Geschichten ein fes-
ter Bestandteil im Kulturprogramm 

des Hotel Beatus. Für das Programm 
verantwortlich zeichnet erneut An-
nemarie Mühlemann. Die Sigriswi-
lerin konnte für die insgesamt 21 
After-Eight-Geschichten dieses Jahr 
über 60 Autoren, Künstler und Mu-
siker engagieren.

Zu sehen und hören sein wer-
den beispielsweise die bekannte 
Schweizer Schauspielerin Heidi Ma-
ria Glössner, der langjährige SRF-
Moderator Roland Jeanneret sowie 
die beiden Comedy-Zauberer Michel 
Gammenthaler und Helge Thun. 
Die Gespräche und Darbietungen 
werden jeweils von prominenten 
Musikern begleitet. Vor den Kultur-

darbietungen, die vom Montag bis 
Mittwoch jeweils um 21 Uhr begin-
nen, wartet ein 3-gängiges Dîner lit-
téraire auf die Gäste.

Literaturabende im Ermitage
Im Schwesterhotel Ermitage in 
Gstaad sind dieses Jahr zahlreiche 
prominente Schweizer Autoren zu 
Gast. Die Literaturabende werden 
auch dieses Jahr wieder inklusive 
Abendessen durchgeführt. Diese 
speziellen Abende finden jeweils 
Mittwochs und Donnerstags statt, 
vom 15. Oktober bis am 18. Dezem-
ber. Beginn der Lesung ist jeweils  
21 Uhr.  pd

Eurotrek Aktivreisen 2014 – 
Kurioses

Auf Reisen erwarten wir oft Lan-
destypisches, Eigenheiten der 
Region, sei es in Architektur, 
Landschaft oder Kultur. Und 

wir staunen nicht schlecht, wenn was 
wir sehen aus dem Rahmen fällt oder 
geradezu kurios anmutet. Eurotrek hat 
diesmal Aktivreisen heraus gesucht, die 
mit Kuriosem aufwarten: ein Kirchturm 
im See; Schafscheunen, die nicht für 
Schafe gedacht sind; Fische, die Men-
schen die Hornhaut von den Füssen 
saugen und ein typisch österreichisches 
Dorf, das originalgetreu in China nach-
gebaut wurde. Begeben Sie sich auf Ent-
deckungsreise in die Welt des Kuriosen. 

Velo: Zehn Seen-Rundfahrt
Die wunderschöne Zehn Seen-Rund-
fahrt im Salzkammergut führt entlang 
glitzernder Wasser durch eine atembe-
raubende Seenlandschaft. Da und dort 
blitzt neben den tiefblauen Seen auch 
Kurioses auf, etwa das Stille-Nacht-Mu-
seum, das man auch im Sommer besu-
chen kann, oder Hallstatt, der «schönste 
Seeort der Welt», der kürzlich naturge-
treu in China nachgebaut wurde, aber 
auch erstaunliche Schädelmalereien in 
einer kleinen Kapelle. Eine Velotour mit 
viel Abwechslung in einer zauberhaften 
Seenlandschaft.  

Rad & Schiff: Berlin Citykreuzfahrt
Mit der MS Marylou und dem Velo geht 
es auf Erkundungstour durch eine der 
grössten Metropolen der Welt und ih-
res faszinierenden Umlandes. Die Ber-
lin Citykreuzfahrt bietet aber nicht nur 
Weltbekanntes, sondern auch Ausgefal-
lenes und Spannendes am Rande wie 
Saugbarben, die Kunden eines Berliner 
Pediküre-Unternehmens die Hornhaut 

von den Füssen saugen, eine Erlebnis-
kneipe mit dem sinnigen Namen «Das 
Klo» oder das Sommerhaus von Albert 
Einstein im Grünen. Eine Kreuzfahrt am 
Puls der deutschen Metropole. 

Aktiv & Sport: Activity Mix Südtirol
Kitesurfen, biken, raften und eine Tour 
im Hochseilpark lassen beim Activity 
Mix Südtirol das Herz schneller schla-
gen. Wer sich zwischen den actionrei-
chen Sportarten eine Pause gönnt, 
erhascht einen Blick auf Seltsames 
und Unbekanntes am Wegesrand wie 
romantische Waalwege entlang alter 
Bewässerungskanäle oder einen Kirch-
turm, der aus einem See ragt.  

Wandern: Holländische Nordsee
Auf der Wandertour Holländische 
Nordsee & Texel lässt sich auf den aus-
gedehnten Küstenwanderungen herr-
lich frische Luft tanken. Der Weitblick 
ist beeindruckend, vor allem von der 
höchsten Düne Hollands aus gesehen. 
Kurioses gibt es auf der Insel Texel zu 
entdecken, wo Schafscheunen nicht für 
Schafe gedacht sind und die höchste 
Erhebung keine Düne ist, sondern ein 
Relikt aus der Eiszeit, als die Insel Texel 
entstand.  pd

Die hier beschriebenen Reisen sowie alle unsere Ak-
tivferien, Klassiker und neuen Destinationen finden 
Sie im Eurotrek-Programm 2014 sowie auf unserer 
Homepage www.eurotrek.ch. 

Ist Unesco-Welterbe und wurde in China nachgebaut: Hallstatt. BILD ZVG


